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DORA - Flucht in die Musik     

 

Außerhalb ihres Heimatlandes Kroatien ist die Kom-
ponistin Dora Pejacevic heutzutage nahezu unbe-
kannt. Doch zu ihren Lebzeiten wurden ihre Werke 
in den größten Spielstätten Europas aufgeführt. Die 
Pianistin Kyra Steckeweh und der Filmemacher Tim 
van Beveren gehen in ihrem Film auf die Suche nach 
Pejavecic Wurzeln. Was sie dabei finden, sind die 
Spuren eines von der Musik erfüllten Lebens, wel-
ches der Welt einzigartige Werke hinterlassen hat. 
Die es heute mehr denn je zu entdecken lohnt. 

Schon in den ersten Minuten spürt man die große 
Liebe von Steckeweh und van Beveren zu ihrem Su-
jet. Die beiden Filmschaffenden nehmen die Zu-
schauenden mit auf ihre Spurensuche und die auf-
wendige und bis ins kleinste Detail genaue Recher-
che nach Dokumenten und Noten der Künstlerin 
Pejacevic, die 1885 in Budapest geboren wurde und 
1923 in München verstarb. Dabei erzählt der Film 
nicht nur von einer historischen Zeit, die geschickt 
über den berühmten Schriftsteller und Chronisten 
Stefan Zweig und seinen Beobachtungen eingebet-
tet wird. Auch ganz persönlich wird der historische 
Kontext nahbar gemacht durch die zahlreichen 
Briefe, die von Pejavecic erhalten sind. Außerdem 
ist DORA – FLUCHT IN DIE MUSIK in erster Linie 
auch ein Film, der der Liebe zur Musik huldigt. Ganz 
in diesem Sinne interpretiert Steckeweh die Kompo-
sitionen von Pejacevic, die auch heute noch eine un-
bändige Kraft und Faszination ausüben. Mit ihrem 
Porträt einer großen und zu Unrecht vergessenen 
Künstlerin gelingt Steckeweh und van Beveren nicht 
nur ein herausragendes Musikporträt. Sondern auch 
das Kunststück, ein Stück Geschichte in das Hier 
und Jetzt zu transportieren. 
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